
 

 

 

Einläuten einer Partnerschaft zwischen den Vereinen „Zukunft Madagaskar“ und 

„Ny Hary Deutschland e.V.“ 

Zwei Organisationen kooperieren, um einem gemeinsamen Leitgedanken zu folgen  

 „Bildung ist der Schlüssel zu einem besseren Leben“. Dies ist nicht nur der Leitspruch der Hochschule 

ESSVA, sondern auch der Ansatzpunkt des Vereins „NY HARY Deutschland e.V.“. Der in Kirchheim 

beheimatete Verein gewährt madagassischen Kindern und Jugendlichen durch das Projekt 

„Antseranantsoa“ einen übersetzt „sicheren Hafen“.  

Das Projekt „Antseranantsoa“ des Vereins NY HARY Deutschland e.V. 

In diesem sicheren Hafen angelangt, werden die aus dem Umland kommenden, auf sich allein 

gestellten und bildungswilligen Jugendlichen sowohl mit Speis und Trank als auch mit pädagogischer 

und medizinischer Betreuung versorgt. Daneben ist für Stefan Büschelberger und seine 

madagassische Ehefrau, welche das Projekt in Madagaskar aufgebaut haben und leiten, die 

Vermittlung von elementaren Fertigkeiten und Wissen das Kernstück ihrer Arbeit. Auf diese Weise 

wird den Jugendlichen ein erfolgreicher Schulbesuch ermöglicht. Die Idee des Projekts sowie das 

Engagement, mit welchem das Ehepaar sich seiner Aufgabe verschrieben hat, wurden bereits bei 

einem Besuch von dem ehemaligen deutschen Bundespräsidenten Horst Köhler anerkennend gelobt.  

Die Partnerschaft der Vereine 

Der Gedanke – Hilfe zur Selbsthilfe zu reichen – ist daher die Basis, auf der beide Vereine ihr Wirken 

und Handeln begründen. Aus diesem Grund freut sich unser „Förderverein Zukunft Madagaskar“ sehr 

über die eingeläutete Partnerschaft mit dem „Ny Hary Deutschland e.V.“ Verein. Neben einem 

kontinuierlichen Wissens – und Erfahrungsaustausch forciert die Partnerschaft im Besonderen die 

Vergabe von Stipendien an Jugendliche, die das Bildungszentrum „Antseranantsoa“ durchlaufen 

haben. Durch die jahrelange Betreuung der Heranwachsenden kann sichergestellt werden, dass 

ausschließlich finanziell bedürftigen und  hochmotivierten jungen Madagassen  ein Hochschulzutritt 

mit Hilfe der Stipendienvergabe ermöglicht wird. Diesem Versprechen an seine Mitglieder,  hat sich 

der Verein „Zukunft Madagaskar“ verschrieben.  

Wir sind überzeugt, dass durch die Partnerschaft der beiden Vereine der gemeinsame Leitgedanke 

genährt wird. Denn Wille und Engagement sind die Grundsäulen um vieles zu bewegen und Bildung 

ist der Schlüssel zu einem besseren Leben in Madagaskar. 

 


